
Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen -
Denkmaldokument

06.09.2026Stand:

Dresden, Stadt

09213885

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

Dr.-Külz-Ring 19

Altstadt I * 386; 934/73

Neues RathausBauwerksname

386*Altstadt IKreuzstraße 2; 4; 6; 8Zusätzl.-Anschrift

386; 2633*Altstadt IRathausplatz 1Zusätzl.-Anschrift

2630/7*Altstadt IAn der Kreuzkirche -Zusätzl.-Anschrift

Rathaus, dazu Außenanlagen wie Rekonstruktion (Kopie) des Hietzigbrunnens an Seite zur Kreuzkirche, 
jeweils zwei Fahnenmastsockel an Dr.-Külz-Ring und Rathausplatz sowie einigen Skulpturen: zwei 
bronzenen Schildlöwen vor Haupteingang zum Rathausplatz (Goldene Pforte), Bronzeplastik eines 
Dionysos auf Esel vor Eingang Ratskeller usw., außerdem Figur des so genannten Rathausmannes auf der 
Turmspitze; Gebäudekomplex mit sechs Innenhöfen und Turm, im Inneren mit Eingangsbereich  hinter der 
Goldenen Pforte, Haupttreppenhaus im Turmgebäude einschl. zweiarmiger geschwungener Treppe, 
Plenarsaal, Festsaal, Bereich vor Plenarsaal und Festsaal und Beratungszimmer 2-171, Komplex als 
besonders herausragendes Beispiel verschiedener Architekturepochen seit dem Anfang des 20. 
Jahrhunderts (später Historismus sowie Nachkriegsmoderne) und wegen seines zahlreichen skulpturalen 
Schmucks und vielen Teilen der Innenausstattung von baugeschichtlicher und künstlerischer Bedeutung, 
dabei gestalterisch singulär, prägt mit seinem Turm die Silhouette von Dresden entscheidend mit, 
demzufolge auch städtebaulich von Belang

Kurzcharakteristik

1904-1910 (Rathaus); 1911, Hietzigbrunnen (Brunnen); 1908 (Rathausmann); 1910
(»Dionysos auf dem Esel«); 1910 (Löwenfiguren)
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Dresden, Stadt

09213885

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

Kreuzstraße 2; 4; 6; 8

Altstadt I * 386

Neues RathausBauwerksname

386*Altstadt IKreuzstraße 2; 4; 6; 8Zusätzl.-Anschrift

386; 2633*Altstadt IRathausplatz 1Zusätzl.-Anschrift

2630/7*Altstadt IAn der Kreuzkirche -Zusätzl.-Anschrift

Kurzcharakteristik
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Rathaus, dazu Außenanlagen wie Rekonstruktion (Kopie) des Hietzigbrunnens an Seite zur Kreuzkirche, 
jeweils zwei Fahnenmastsockel an Dr.-Külz-Ring und Rathausplatz sowie einigen Skulpturen: zwei 
bronzenen Schildlöwen vor Haupteingang zum Rathausplatz (Goldene Pforte), Bronzeplastik eines 
Dionysos auf Esel vor Eingang Ratskeller usw., außerdem Figur des so genannten Rathausmannes auf der 
Turmspitze; Gebäudekomplex mit sechs Innenhöfen und Turm, im Inneren mit Eingangsbereich  hinter der 
Goldenen Pforte, Haupttreppenhaus im Turmgebäude einschl. zweiarmiger geschwungener Treppe, 
Plenarsaal, Festsaal, Bereich vor Plenarsaal und Festsaal und Beratungszimmer 2-171, Komplex als 
besonders herausragendes Beispiel verschiedener Architekturepochen seit dem Anfang des 20. 
Jahrhunderts (später Historismus sowie Nachkriegsmoderne) und wegen seines zahlreichen skulpturalen 
Schmucks und vielen Teilen der Innenausstattung von baugeschichtlicher und künstlerischer Bedeutung, 
dabei gestalterisch singulär, prägt mit seinem Turm die Silhouette von Dresden entscheidend mit, 
demzufolge auch städtebaulich von Belang

1904-1910 (Rathaus); 1911, Hietzigbrunnen (Brunnen); 1908 (Rathausmann); 1910
(»Dionysos auf dem Esel«); 1910 (Löwenfiguren)
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Dresden, Stadt
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Kreis
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Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

Rathausplatz 1

Altstadt I * 386; 2633

Neues RathausBauwerksname

386*Altstadt IKreuzstraße 2; 4; 6; 8Zusätzl.-Anschrift

386; 2633*Altstadt IRathausplatz 1Zusätzl.-Anschrift

2630/7*Altstadt IAn der Kreuzkirche -Zusätzl.-Anschrift

Kurzcharakteristik
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Rathaus, dazu Außenanlagen wie Rekonstruktion (Kopie) des Hietzigbrunnens an Seite zur Kreuzkirche, 
jeweils zwei Fahnenmastsockel an Dr.-Külz-Ring und Rathausplatz sowie einigen Skulpturen: zwei 
bronzenen Schildlöwen vor Haupteingang zum Rathausplatz (Goldene Pforte), Bronzeplastik eines 
Dionysos auf Esel vor Eingang Ratskeller usw., außerdem Figur des so genannten Rathausmannes auf der 
Turmspitze; Gebäudekomplex mit sechs Innenhöfen und Turm, im Inneren mit Eingangsbereich  hinter der 
Goldenen Pforte, Haupttreppenhaus im Turmgebäude einschl. zweiarmiger geschwungener Treppe, 
Plenarsaal, Festsaal, Bereich vor Plenarsaal und Festsaal und Beratungszimmer 2-171, Komplex als 
besonders herausragendes Beispiel verschiedener Architekturepochen seit dem Anfang des 20. 
Jahrhunderts (später Historismus sowie Nachkriegsmoderne) und wegen seines zahlreichen skulpturalen 
Schmucks und vielen Teilen der Innenausstattung von baugeschichtlicher und künstlerischer Bedeutung, 
dabei gestalterisch singulär, prägt mit seinem Turm die Silhouette von Dresden entscheidend mit, 
demzufolge auch städtebaulich von Belang

1904-1910 (Rathaus); 1911, Hietzigbrunnen (Brunnen); 1908 (Rathausmann); 1910
(»Dionysos auf dem Esel«); 1910 (Löwenfiguren)
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Gem. * Fl-stck. * Flur
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Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

An der Kreuzkirche -

Altstadt I * 2630/7

Neues RathausBauwerksname

386*Altstadt IKreuzstraße 2; 4; 6; 8Zusätzl.-Anschrift

386; 2633*Altstadt IRathausplatz 1Zusätzl.-Anschrift

2630/7*Altstadt IAn der Kreuzkirche -Zusätzl.-Anschrift
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Rathaus, dazu Außenanlagen wie Rekonstruktion (Kopie) des Hietzigbrunnens an Seite zur Kreuzkirche, 
jeweils zwei Fahnenmastsockel an Dr.-Külz-Ring und Rathausplatz sowie einigen Skulpturen: zwei 
bronzenen Schildlöwen vor Haupteingang zum Rathausplatz (Goldene Pforte), Bronzeplastik eines 
Dionysos auf Esel vor Eingang Ratskeller usw., außerdem Figur des so genannten Rathausmannes auf der 
Turmspitze; Gebäudekomplex mit sechs Innenhöfen und Turm, im Inneren mit Eingangsbereich  hinter der 
Goldenen Pforte, Haupttreppenhaus im Turmgebäude einschl. zweiarmiger geschwungener Treppe, 
Plenarsaal, Festsaal, Bereich vor Plenarsaal und Festsaal und Beratungszimmer 2-171, Komplex als 
besonders herausragendes Beispiel verschiedener Architekturepochen seit dem Anfang des 20. 
Jahrhunderts (später Historismus sowie Nachkriegsmoderne) und wegen seines zahlreichen skulpturalen 
Schmucks und vielen Teilen der Innenausstattung von baugeschichtlicher und künstlerischer Bedeutung, 
dabei gestalterisch singulär, prägt mit seinem Turm die Silhouette von Dresden entscheidend mit, 
demzufolge auch städtebaulich von Belang

1904-1910 (Rathaus); 1911, Hietzigbrunnen (Brunnen); 1908 (Rathausmann); 1910
(»Dionysos auf dem Esel«); 1910 (Löwenfiguren)
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